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Hilfe, meine PV-Anlage wird 20 Jahre alt 



2 

Bildquelle: C.A.R.M.E.N. e.V. 

C.A.R.M.E.N. e.V.  

Centrales Agrar-Rohstoff Marketing- und Energie-Netzwerk 
 

Koordinierungsstelle für nachwachsende Rohstoffe, erneuerbare Energien und 
Energieeffizienz im ländlichen Raum 

Sitz am Kompetenzzentrum 

für Nachwachsende 

Rohstoffe in Straubing 

Teil der Initiative 

LandSchafftEnergie 

 42 Mitarbeiter/-innen 
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Bildquelle: C.A.R.M.E.N. e.V. 

C.A.R.M.E.N. e.V.  

http://www.biooekonomie-bayern.de/
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C.A.R.M.E.N. e.V.  

 

 

 

 
 

 

Aufgaben 

Kostenfreie Beratung und 

Koordinierung 
• Biomasse 

• Erneuerbare Energien 

• Energieeffizienz 

Begutachtung, Betreuung 

und Evaluierung 

einschlägiger Projekte 

Technologie- und 

Informationstransfer 

Öffentlichkeitsarbeit 
• Publikationen 

• Vorträge  

• Veranstaltungen 
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Gliederung 

Bildquelle: RWTH Aachen, ISEA: „Speichermonitoring – Jahresbericht 

2017“; C.A.R.M.E.N. e.V.  

Rechtliche Rahmensituation 

Nutzungsmodelle 

Maßnahmen für den 
Weiterbetrieb 

Fazit 
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Marktstammdatenregister (Start: 31.01.2019) 

• Bei Inbetriebnahme einer Anlage: 4 Wochen Zeit 

• Registrierung aller Anlagen die Strom aus EEs 

gewinnen, auch Speicher 

• Registrierung aller Bestandsanlagen innerhalb von 2 

Jahren 

• Informationspflicht von Netzbetreibern innerhalb von 

18 Monaten 

• Aktualisierung der Registrierung bei: 

• Betreiberwechsel, Leistungsänderung & Stilllegung 

• Umstellung der Anlage auf erneuerbare Energiequellen 

 

 

Registrierung - MaStRV 

Quelle: www.bundesnetzagentur.de 
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Registrierung MaStRV 

Quelle: www.bundesnetzagentur.de 
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• Je nach Betriebsführung Meldung ans Finanzamt nötig 

• Mitteilung der jährlichen Strommenge an den 

Netzbetreiber bis 28. Februar des Folgejahres 

• Erfassung der Strommengen von Eigenverbrauch und 

Direktstromlieferung für die Bestimmung der 

(verringerten) EEG-Umlage (§61i EEG 2017)  
 Passendes Zählerkonzept erforderlich 

 

Weitere Pflichten 

Aktuelle Rahmenbedingungen 
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Datenquelle: nach energy-charts.de 
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Rechte und Pflichten nach der EEG-
Vergütung 

Quelle: https://www.clearingstelle-eeg-kwkg.de/ 

beitrag/1551 
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≤ 30 kWp: 

• FER: Ferngesteuerte-Einspeise-Reduzierung, selten bei kleinen 

Anlagen 

• maximale Einspeisung wird auf 70 % der installierten Leistung 

begrenzt 

> 30 – 100 kWp: 

• FER: Ferngesteuerte-Einspeise-Reduzierung 

> 100 kWp: 

• FER: Ferngesteuerte-Einspeise-Reduzierung 

• IEF: Ist-Einspeisungs-Fernauslesung 

Einspeisemanagement 

Quelle: EEG 2017  

oder 
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Einspeisemanagement 

Quelle: https://www.clearingstelle-eeg-
kwkg.de/beitrag/1579 
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MsBG „Smart-Meter“– Rollout 

Quelle: MsBG §29 
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Mögliche Änderungen des rechtlichen Rahmens 

• sog. Klimaschutzprogramm der Bundesregierung 

• 52 GW Deckel streichen 

• Bis 2030 Verdopplung der installierten Leistung 

• Schrittweise Reduzierung der EEG-Umlage 

• Erneuerbare-Energien-Richtlinie der EU bis 30.06.2021 

• EEG-Umlagebefreiung bis 30 kWp bei EV 

• Änderung des Begriffs „Eigenversorgung“ 

• Anträge im Bundesrat 

• EEG-Umlagebefreiung bis 40 kWp 

• Mindestvergütung von Anlagen nach der Vergütungszeit, 

Orientierung am Marktwert Solar, mit automatischem Wechsel 
in diese Abnahme 

Ausblick 
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Gliederung 

Bildquelle: RWTH Aachen, ISEA: „Speichermonitoring – Jahresbericht 

2017“; C.A.R.M.E.N. e.V.  

Rechtliche Rahmensituation 

Nutzungsmodelle 

Maßnahmen für den 
Weiterbetrieb 

Fazit 



16 

Mögliche Modelle für den Weiterbetrieb 

• Verkauf der Anlage und Errichtung einer neuen 

(größeren) Anlage 

• Umzug und Errichtung einer neuen (größeren) Anlage 

Nach der EEG-Vergütung 

Öffentliches Netz Eigene Leitungen 

Sonstige 

Direktvermarktung 
Direktlieferung Eigenverbrauch 
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Mögliche Modelle 

• Regionalstromvermarktung 

• Sonstige Direktvermarktung 

• Herkunftsnachweise 

 

Direktvermarktung 

Bildquellen: https://www.enyway.com/de/strom-kaufen; 
https://www.buzzn.net/; www.wvv.de/koehler 

https://www.enyway.com/de/strom-kaufen
https://www.enyway.com/de/strom-kaufen
https://www.enyway.com/de/strom-kaufen
https://www.enyway.com/de/strom-kaufen
https://www.buzzn.net/
https://www.buzzn.net/
http://www.wvv.de/koehler
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Quelle:https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Sachgebiete/Elektrizitaetu

ndGas/Verbraucher/Vertragsarten/Mieterstrom/Mieterstrom_node.html 

Direktlieferung - Grundsätzliche 
Unterschiede 

Geförderter Mieterstrom  
nach § 23b Abs. 2 EEG mit 

Mieterstromzuschlag 

• Nur aus Solaranlagen mit max. 100 
kWp je Gebäude 

• Vertragskopplungsverbot  
mit Mietvertrag 

• Strompreisdeckel (90%) 

• Mieterstrom-Nutzer hat nur einen 
Vertragspartner für die gesamte 
Stromlieferung 

• 40 % der Gebäudefläche müssen 
Wohnfläche sein 

• Lieferung in unmittelbarem 
räumlichen Zusammenhang 

• Inbetriebnahme nach 24.07.2017 

Vermarktungsmodelle 
für „Direktlieferung“ 

• Anlagengröße egal 

• Solaranlage, KWK-Anlagen, BHKW, 
Kleinwindanlagen möglich 

• Kein Vertragskopplungsverbot; 
freie Vertragsgestaltung nach 
AGB-Recht 

• Freie Preisgestaltung 

• Direkt gelieferter Strom und 
Zusatzstrom können durch 
unterschiedliche Vertragspartner 
geliefert werden 
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• Keine Netznutzung  keine 

Netzentgelte 

• Evtl. keine Stromsteuer  

(4,5 km Umkreis) 

• 100% EEG-Umlage fällig 

• Betreiber wird ggf. EVU  

• Anforderungen an 

Kundenanlage  

 

Direktlieferung 
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Bildquelle: Energieagentur.NRW - 
Stromvermarktungsnavi 

 

 

 

 

 

Erlösspielraum - Mieterstrom   
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Bildquelle: Energieagentur.NRW - 
Stromvermarktungsnavi 

 

• (Investitions-) und Betriebskosten 

• Kosten für Abrechnung, Vertrieb und 

Messung 

• Anzahl Teilnehmer  

• Gleichzeitigkeit Erzeugung und 

Verbrauch  

• Erlöse aus Überschusseinspeisung  

• Preis Ersatzstrom  

• Zuschlag Mieterstrom  

 

Einflussfaktoren Wirtschaftlichkeit  
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Eigenverbrauch 

Definition Eigenversorgung nach § 3 Nr. 19 EEG 2017 

Bildquelle: C.A.R.M.E.N. e.V. 

„der Verbrauch von Strom, den eine natürliche oder 

juristische Person im unmittelbaren räumlichen 
Zusammenhang mit der Stromerzeugungsanlage selbst 

verbraucht, wenn der Strom nicht durch ein Netz 

durchgeleitet wird und diese Person die 

Stromerzeugungsanlage selbst betreibt“  

• Personenidentisch 

• Eigenverbrauch • Kein Eigenverbrauch! 

Betreiber: Herr Müller 
Verbraucher: Herr Müller 

Betreiber: Herr Müller 
Verbraucher: Landwirtschaft 
Müller GbR 
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Ertrag und Verbrauch 

Bildquelle: SMA, C.A.R.M.E.N. e.V. 

Eigenverbrauch 

• Analyse der Bedingungen 

• Nutzerverhalten 

• Steuerung 

• Speicher 
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Power to Heat 

Bildquelle: C.A.R.M.E.N. e.V. 

 

Eigenverbrauch 
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Power to Vehicle 

Bildquelle: C.A.R.M.E.N. e.V. 

Eigenverbrauch 
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Eigenverbrauch 

Bildquelle:  https://www.oip.netze-neu-nutzen.de,  

C.A.R.M.E.N. e.V. 

Power to Vehicle 
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C.A.R.M.E.N.-Marktübersicht 
Batteriespeicher 

Bildquelle: C.A.R.M.E.N. e.V. 

Marktübersicht Batteriespeicher 
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Version 2019 

• 335 Systeme 

• 32 Hersteller 

• Technologien 

 Lithium  

 Blei   

 Salzwasser  

 Redox-Flow  
 

Download unter 

https://www.carmen-ev.de/files/Sonne_Wind_und_Co/Speicher/Marktübersicht-

Batteriespeicher_2019.pdf  

 

 

 

C.A.R.M.E.N.-Marktübersicht 
Batteriespeicher 2019 

Bildquelle: C.A.R.M.E.N. e.V.  

https://www.carmen-ev.de/files/Sonne_Wind_und_Co/Speicher/Marktübersicht-Batteriespeicher_2019.pdf
https://www.carmen-ev.de/files/Sonne_Wind_und_Co/Speicher/Marktübersicht-Batteriespeicher_2019.pdf
https://www.carmen-ev.de/files/Sonne_Wind_und_Co/Speicher/Marktübersicht-Batteriespeicher_2019.pdf
https://www.carmen-ev.de/files/Sonne_Wind_und_Co/Speicher/Marktübersicht-Batteriespeicher_2019.pdf
https://www.carmen-ev.de/files/Sonne_Wind_und_Co/Speicher/Marktübersicht-Batteriespeicher_2019.pdf
https://www.carmen-ev.de/files/Sonne_Wind_und_Co/Speicher/Marktübersicht-Batteriespeicher_2019.pdf
https://www.carmen-ev.de/files/Sonne_Wind_und_Co/Speicher/Marktübersicht-Batteriespeicher_2019.pdf
https://www.carmen-ev.de/files/Sonne_Wind_und_Co/Speicher/Marktübersicht-Batteriespeicher_2019.pdf
https://www.carmen-ev.de/files/Sonne_Wind_und_Co/Speicher/Marktübersicht-Batteriespeicher_2019.pdf
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Sachgemäße Inbetriebnahme 

Fehlerbilder 

Verschattung                             Schlechte Montagearten 

 

 

 

 

 
 

Wilde Verkabelung / Fehler bei der Leitungsführung 

Bildquelle: C.A.R.M.E.N. e.V. 
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Regelmäßiger Service und Wartung 

Warum müssen PV-Anlagen gewartet werden? 

• Unwetter/Umwelteinflüsse: Hagel, Wind/Sturm, Schnee, 

Regengüsse, Blitz & Überspannung  

• Lebensende/Alterung 

• Diebstahl 

• Verschmutzung 

• Kleintiere (Nager & Vögel) 

• Brand & Feuer 
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Reinigung 

Verschmutzung:  
 

• Durch Vögel 

• Moosbildung 

• Blütenpollen 

• Kamine mit partikelhaltigen 

Abgasen  

• Ernte-, Futtermittelstaub & 

Dämpfe 

• Abgase und Stäube 

• Eisenabrieb 

• Gusspartikel 

• salzige Luft 

Verschmutzungen 

entstehen besonders bei: 
 

• Flachem Anstellwinkel 

(< 20 °) 

• Hohem Modulrahmen mit 

Aufkantungen oberhalb 

des Frontglases 

• Befestigung der Module 

mit zusätzlichen 

Klemmprofilen 
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Regelmäßiger Service und Wartung 

Wann Wo Was Wer 

Täglich 

Wechselrichter Kontrolle der Betriebsanzeige Betreiber * 

Betriebsdaten-
überwachung 

Kontrolle des Betriebszustandes per 

Fernüberwachung 
Betreiber/ Fachkraft 

Fehlermeldungen analysieren und 
geeignete Maßnahmen ergreifen 

Fachkraft 

Monatlich 

Zähler 
Ertragskontrolle: Zählerstände 
protokollieren und analysieren 

Betreiber/ Fachkraft 

Generatorfläche 
Sichtprüfung ob gravierende 
offensichtliche Mängel vorhanden 

Betreiber 

Regelmäßig, 
spätestens 
nach 4 Jahren 

Gesamtanlage 
Wiederholung der Messungen und 
Prüfungen entsprechend der 
Inbetriebnahme nach VDE 

Fachkraft 

Quelle: : Brandschutzgerechte Planung, Errichtung und 
Instandhaltung von PV-Anlagen 

* alternativ: Betriebsüberwachung mit aktiver Fehlermeldung an den Betreiber 

Checkliste für Instandhaltung und Wartung 
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Regelmäßiger Service und Wartung 

Wiederholungsprüfung 

 

• „DGUV Vorschrift 3“ 

• Verantwortung des Betreibers 

• Ortsveränderliche gewerblich betriebene 

Anlage einmal jährlich  

• Privat-Anlagen mindestens alle vier Jahre  

• Sinn der Wiederholungsprüfung: 

• Schleichende Fehler in Modulen und 

Isolierung der Kabel frühzeitig erkennbar 

• Schäden gegenüber Dritten vermeiden  

• Fahrlässige Betriebsführung die Schadens-
Ursache ist zu vermeiden 

• Schadenminderungspflicht (BGB § 254) 

 

 

Kurze Checkliste der 

Prüfungen: 
 

• Optische Kontrolle der 

Anlage, Verkabelung + 

Sicherungen 

• Isolationsprüfung 

• Strangprüfung + 

Ermittlung der Werte 

"Last-Spannung" und "-

strom", Vergleich mit 

Datenblatt 

• Kennlinienmessung 

• Thermografie (Hot Spots) 

• Überprüfung 

Datenlogger-Protokolle 

• Dokumentation 

• Bewertung + Handlungs-

empfehlungen 
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Fazit 

• Abgeschriebene Anlage hat sehr geringe 

Stromgestehungskosten (1-4 ct/kWh)  

Weiterbetrieb, wenn: 

• Umrüstkosten auf EV OK sind 

• Dach noch weitere Jahre hält 

• Ziel bei EV: Mehr Stromverbrauch in  

PV-Zeiten verlagern 

• „Dächer vollmachen“ 

• Lokale Wertschöpfung 

• Imagegewinn 

• Viele Unbekannte bei rechtl. Rahmenbedingungen 

• Aktuell keine Weiterförderung nach EEG 
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Bildquelle: C.A.R.M.E.N. e.V. 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Clemens Garnhartner 
C.A.R.M.E.N. e.V. 

Schulgasse 18, 94315 Straubing 
Tel: 09421/960-386 

cg@carmen-ev.de   www.carmen-ev.de 

 


